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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Betriebsgerat fir
elektrische Lampen gemall dem Oberbegriff des Pa-
tentanspruchs 1.

[0002] Ein derartiges Betriebsgerat ist beispielsweise
in dem deutschen Gebrauchsmuster DE-U 89 10 975
offenbart. Dieses Gebrauchsmuster beschreibt ein Vor-
schaltgerat zum Betrieb einer kompakten Leuchtstoff-
lampe mit einem geschlossenen Gehause, das mit
Buchsenbohrungen fiir die Kontaktstifte einer Leucht-
stofflampe versehen ist. Im Innenraum des Gehauses
befindet sich eine parallel zum Gehauseboden ange-
ordnete Montageplatine. Die Montageplatine erstreckt
sich durch zwei Schlitze in den stirnseitigen Wéanden
des Gehauses. Wenigstens ein iber das Gehause her-
vorstehendes Platinenende ist mit elektrischen An-
schlissen ausgestattet, die von auen frei zugénglich
sind. Aus Sicherheitsgriinden ist diese Anordnung der
elektrischen Anschlisse jedoch bedenklich.

[0003] Das deutsche Gebrauchsmuster DE-U 93 05
976 beschreibt ein Betriebsgerat fir elektrische Lampen
mit einer Zugentlastungsvorrichtung, die fir verschiede-
ne Typen von AnschlufRkabel geeignet ist. Diese Zug-
entlastung besteht aus zwei miteinander verschraubba-
ren Teilen, zwischen denen die Anschlu3kabel klem-
mend fixiert werden.

[0004] In dem deutschen Gebrauchsmuster DE-U 90
01 625 ist eine Zugentlastungsvorrichtung fir ein An-
schluBkabel offenbart, die eine angeformte, nasenarti-
ge Erhebung aufweist, um die das AnschluRkabel ge-
schlungen ist. Die Zugentlastungsvorrichtung wird
durch eine Haube abgedeckt.

[0005] Esistdie Aufgabe der Erfindung, ein Betriebs-
gerat fur elektrische Lampen mit erhéhter Betriebssi-
cherheit und mit einer einfachen Zugentlastung fiir das
Netzkabel bereitzustellen.

[0006] Diese Aufgabe wird erfindungsgemaf durch
die kennzeichnenden Merkmale des Patentanspruchs
1 gel6st. Besonders vorteilhafte Ausfuhrungen der Er-
findung sind in den Unteranspriichen beschrieben.
[0007] Das erfindungsgemafle Betriebsgerat besitzt
eine Zugentlastungsvorrichtung fur das Netzkabel, die
aus einer am Gehause angeformten nasenartigen Er-
hebung, um die das Netzkabel geschlungen wird, und
aus einer Abdeckung besteht, die I6sbar am Gehause
befestigt ist, so daR das Netzkabel zwischen dem Ge-
hause und der Abdeckung klemmend fixiert wird. Die
Abdeckung und das Gehause sind dabei vorteilhafter-
weise derart aufeinander abgestimmt, daf} die Abdek-
kung die nasenartige Erhebung und die Netzkabel-
durchfihrungen abdeckt. Die Befestigung der Abdek-
kung am Gehause geschieht einfach und zuverlassig
mittels einer Rast- und Schnappverbindung. Es werden
also keine weiteren Befestigungsmittel, wie zum Bei-
spiel Schrauben, bendtigt.

[0008] Nachstehend wird die Erfindung anhand eines
bevorzugten Ausflihrungsbeispiels naher erlautert. Es
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zeigen:

Figur 1 eine Vorderansicht des Betriebsgerates ge-
maR des bevorzugten Ausflihrungsbeispiels

Figur 2 eine Ruckansicht des Betriebsgerates ge-
mafl des bevorzugten Ausfiihrungsbei-
spiels, ohne Netzkabel

Figur 3 die Unterseite des Betriebsgerates geman
des bevorzugten Ausfuhrungsbeispiels,
ohne Netzkabel

Figur 4 die Rickseite des Betriebsgerates gemaf
des bevorzugten Ausflhrungsbeispiels
ohne Abdeckung, mit Netzkabel

Figur 5 eine Seitenansicht der Abdeckung geman
Figur 2

[0009] Die Figuren 1 bis 4 zeigen ein Betriebsgerat

fur eine kompakte Niederdruckentladungslampe ge-
mal eines bevorzugten Ausfiihrungebeispiels der Erfin-
dung. Das Betriebsgerat besitzt ein zeiteiliges Kunst-
stoffgehause 1, das aus einem ineinander steckbaren
Ober- 1a und Unterteil 1b besteht. Im Innenraum des
Gehauses 1 befindet sich eine elektrische Schaltungs-
anordnung zum Betrieb einer kompakten Niederdruck-
entladungslampe. Das Oberteil 1a des Gehauses 1 ist
mit einer Vertiefung 2 zur Aufnahme des Lampensok-
kels versehen. Der Boden der Vertiefung 2 weist vier
Buchsen 3 fiir die Kontaktstifte einer kompakten Nieder-
druckentladungslampe auf. Am Unterteil 1b des Gehéau-
ses 1 ist eine abnehmbare Abdeckung 4 fir das Netz-
kabel 5 mittels einer Rast- und Schnappverbindung be-
festigt. Das Gehauseunterteil 1b ist auf seiner Riickseite
mit zwei Durchflihrungen 6 fir die beiden Adern 7 des
Netzkabels 5, die in das Innere des Gehauses 1 zur
Schaltungsanordnung gefiihrt sind, versehen. Zur Mon-
tage wird das Netzkabel 5 durch eine Halterung 8 am
Gehauseunterteil 1b geflihrt, um eine am Unterteil 1b
angeformte und in einer Ausnehmung 11 des Unterteils
1b angeordnete, nasenartige Erhebung 9 geschlungen,
um anschlieend die beiden Adern 7 des Netzkabels 5
durch die Durchfiihrungen 6 im Geh&useunterteil 1b zu
stecken und sie mit der Schaltungsanordnung im Ge-
hauseinnenraum zu kontaktieren. Nach dem AnschluR®
des Netzkabels 5 wird die Abdeckung 4 auf das Unterteil
1b aufgeschnappt. Die Abdeckung 4 verdeckt die na-
senartige Erhebung 9 des Unterteils 1b und die Durch-
fuhrungen 6 fir die Netzkabeladern 7 (Figuren 2 und 4).
Zusammen mit dem Unterteil 1b bildet die Abdeckung
4 des Gehdauses 1 eine Zugentlastungsvorrichtung fir
das Netzkabel 5. Das Netzkabel 5 wird einerseits zwi-
schen der nasenartigen Erhebung 9 und der Wand des
Unterteils 1b sowie andererseits in der Halterung 8 zwi-
schen der Abdeckung 4 und dem Unterteil 1b klemmend
fixiert. Wie in Figur 3 ersichtlich, verengt die Abdeckung
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4 nach ihrer Montage die Halterung 8 firr das Netzkabel
5.

[0010] Die Abdeckung 4 ist einteilig ausgebildet und
besitzt eine Stirnwand 4a, die an ihrer oberen Kante mit
einer angeformten, federnden, am Ende verdickten La-
sche 4b ausgestattet ist. Diese Lasche 4b rastet bei der
Montage der Abdeckung 4 mit ihrem verdickten Ende
hinter einem am Geh&useunterteil 1b angeformten Steg
10 ein. Auflerdem besitzt die Abdeckung 4 zwei Seiten-
wande 4c, die rechtwinklig zur Stirnwand 4a verlaufen
und an ihrem unteren Ende jeweils mit einer Einsteck-
lasche 4d versehen sind. Die Einstecklaschen 4d grei-
fen in entsprechende Aussparungen (nicht abgebildet)
des Gehauseunterteils 1b ein. Die Seitenwande 4c sind
ferner mit Noppen 4e ausgestattet, so dafl zwischen
den Seitenwanden 4c¢ und den die Ausnehmung 11 be-
grenzenden Seitenwanden 12 des Unterteils 1b eine
Klemmwirkung erzielt wird.

Patentanspriiche

1. Betriebsgerat flr elektrische Lampen mit einem ge-
schlossenen Gehause (1), einer im Innenraum des
Gehéuses (1) angeordneten Schaltungsanordnung
zum Betrieb mindestens einer elektrischen Lampe,
wobei das Gehause (1) mit Durchfiihrungen (6) fur
ein Netzkabel (5, 7) zur Stromversorgung der
Schaltungsanordnung versehen ist, und eine Zug-
entlastungsvorrichtung fir das Netzkabel (5) be-
sitzt, wobei die Zugentlastungsvorrichtung eine am
Gehdause (1) angeformte nasenartige Erhebung (9)
und eine Abdeckung (4) aufweist,
dadurch gekennzeichnet, daR
die Abdeckung (4) derart I6sbar am Gehause (1)
befestigt ist, dall das Netzkabel (5) klemmend zwi-
schen der Abdeckung (4) und dem Geh&use (1) fi-
xiert ist, und die Abdeckung (4) die nasenartige Er-
hebung (9) und die Netzkabeldurchflihrungen (6)
des Gehauses (1) abdeckt, so dal diese von auflen
unzuganglich sind.

2. Betriebsgerat nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daf} die Abdeckung (4) mittels einer Rast-
und Schnappverbindung (4b, 10) am Gehéause (1)
befestigt ist.

3. Betriebsgerat nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dal das Gehause (1) und die Abdeckung
(4) eine Halterung (8) bilden, durch die das Netzka-
bel (5) gefiihrt und in der das Netzkabel (5) klem-
mend fixiert ist.

4. Betriebsgerat nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dal® die Abdeckung (4) einteilig ausge-
fuhrt ist.

5. Betriebsgerat nach den Ansprichen 1 und 2, da-
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durch gekennzeichnet, daR die Abdeckung (4) eine
Stirnwand (4a) und zwei senkrecht dazu abgewin-
kelte Seitenwande (4c) besitzt, wobei die Stirnwand
(4a) mit einer federnd ausgebildeten, am Ende ver-
dickten Lasche (4b) ausgestattetist, die am Gehau-
se (1) einrastet.

6. Betriebsgerat nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dal die Seitenwénde (4c) klemmend am
Gehause (1) anliegen.

7. Betriebsgerat nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dall die Seitenwande (4c) Einsteckla-
schen (4d) aufweisen, die in palgerechte Ausspa-
rungen am Gehause (1) eingreifen.

Claims

1. Operating device for electric lamps, having a closed
housing (1), a circuit arrangement, arranged in the
interior of the housing (1), for operating at least one
electric lamp, the housing (1) being provided with
lead-throughs (6) for a power cable (5, 7) for sup-
plying power to the circuit arrangement, and a strain
relief device for the power cable (5), the strain relief
device having a nose-like elevation (9) integrally
formed on the housing (1) and a cover (4),
characterized in that the cover (4) is fastened de-
tachably on the housing (1) in such a way that the
power cable (5) is fixed in a clamped fashion be-
tween the cover (4) and the housing (1), and the
cover (4) covers the nose-like elevation (9) and the
power cable lead-throughs (6) of the housing (1) so
that said lead-throughs are inaccessible from out-
side.

2. Operating device according to Claim 1,
characterized in that the cover (4) is fastened on the
housing (1) by means of a latch-and-snap connec-
tion (4b, 10).

3. Operating device according to Claim 1,
characterized in that the housing (1) and the cover
(4) form a holder (8) through which the power cable
(5) is guided and in which the power cable (5) is
fixed in a clamped fashion.

4. Operating device according to Claim 1,

characterized in that the cover (4) is of unipartite
design.

5. Operating device according to Claims 1 and 2,
characterized in that the cover (4) has an end wall
(4a) and two side walls (4¢) angled off perpendicular
thereto, the end wall (4a) being fitted with a resil-
iently constructed tab (4b) which is thickened at the
end and latches on the housing (1).
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Operating device according to Claim 5,
characterized in that the side walls (4c) bear against
the housing (1) in a clamping fashion.

Operating device according to Claim 5,
characterized in that the side walls (4c) have plug-
in tabs (4d) which engage in mating cutouts in the
housing (1).

Revendications

Appareil pour alimenter des lampes électriques,
comportant un boitier (1) fermé, un montage, monté
a l'intérieur du boitier (1), pour alimenter au moins
une lampe électrique, le boitier (1) étant muni de
traversées (6) pour un cable (5, 7) du secteur ser-
vant a alimenter en courant le montage, et le boitier
ayant un dispositif de détente de traction pour le ca-
ble (5) du secteur, le dispositif de détente de traction
comportant une bosse (9) en forme de bec, issu du
boitier (1), et un recouvrement (4),
caractérisé en ce que

le recouvrement (4) est fixé de maniére amo-
vible au boitier (1) de telle maniére que le cable (5)
du secteur est immobilisé en étant coincé entre le
recouvrement (4) et le boitier (1), et en ce que le
recouvrement (4) recouvre la bosse (9) en forme de
bec et les traversées (6) pour un cable du secteur
du boitier (1), si bien que celles-ci sont inaccessi-
bles de I'extérieur.

Appareil d'alimentation suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que le recouvrement (4) est fixé
au boitier (1) au moyen d'une liaison (4b, 10) a en-
cliquetage et a enclenchement.

Appareil d'alimentation suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que le boitier (1) et le recouvre-
ment (4) forment une fixation (8) dans laquelle le
cable (5) du secteur passe et dans laquelle le cable
(5) du secteur est immobilisé en étant coincé.

Appareil d'alimentation suivant la revendication 1,
caractérisé en ce que le recouvrement (4) est réa-
lisé d'un seul tenant.

Appareil d'alimentation suivant les revendications 1
et 2,

caractérisé en ce que le recouvrement (4) a une pa-
roi (4a) frontale et deux parois (4c) latérales cou-
dées a angle droit par rapport a la paroi frontale, la
paroi (4a) frontale étant munie d'une patte (4b) qui
est réalisée de maniére élastique, qui est épaissie
a l'extrémité et qui s'encliquette sur le boitier (1).

Appareil d'alimentation suivant la revendication 5,
caractérisé en ce que les parois (4c) latérales s'ap-
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pliquent au boitier (1) en étant coincées.

Appareil d'alimentation suivant la revendication 5,
caractérisé en ce que les parois (4c) latérales com-
portent des pattes (4d) d'enfichage qui rentrent
dans des évidements a ajustement serré ménagés
sur le boitier (1).









1ib

i “W ’V" [«
| ],lll . Jf”
”l,l j’f“}h b
| |f”r g
S J -




71—
6—_|

EP 0 695 113 B1

10 9

\ o —
o] B
\- E 12
1 = ﬁ[ﬂ -

FIG. 4 8 5

4a
4
< %?
4b
4c
4e
4ad FIG.5



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

